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Aufbau.

Nachhaltigkeitsthemen als Ursache unternehmerischer
Risiken und Chancen

Was wird unter unternehmerischer Nachhaltigkeit verstanden?

Einfluss außermarktlicher Themen auf den Unternehmenserfolg 

Der „Business Case for Sustainability“

Treiber des Business Case for Sustainability

Zusammenfassung



… ist die erfolgreiche marktwirtschaftliche Realisierung und integrative
Berücksichtigung der ökologischen, sozialen und ökonomischen Nachhaltig-
keitsherausforderungen eines Unternehmens.

Unternehmerisches Nachhaltigkeitsmanagement umfasst alle Aktivitäten, die
ökologische, soziale und ökonomische Aspekte eines Unternehmens messen,
analysieren und verbessern, um

eine nachhaltige Entwicklung der Organisation zu erreichen und

die Organisation zu befähigen, einen relevanten Beitrag zu einer
nachhaltigen Entwicklung von Wirtschaft und Gesellschaft zu
leisten

Was ist unternehmerische Nachhaltigkeit
(Corporate Sustainability)?

Soziale Ziele

Ökonomische Ziele

Integrative 
Berücksichtigung für 
unternehmerische 

Nachhaltigkeit

Ökologische Ziele

Dimensionen
unternehmerischer Nachhaltigkeit.

Umweltgerechtigkeit
(Eco Justice)

Sozio-Effizienz
(Socio-Efficiency)

Öko-Effizienz
(Eco-Efficiency)



Wege wie Umwelt- und Sozialaspekte den
wirtschaftlichen Erfolg beeinflussen.

Unter-
nehmens-
erfolg

Marktlich
(z.B. Konsumenten/innen
verweigern Genfood)

Außermarktlich
(z.B. Kinderarbeit bei Vor-
lieferanten, Protest von Anwohnern)

Charakter der erfolgs-
relevanten Nachhaltig-
keitsaspekte

Marktprozesse

Gesellschaftliche
und politische
Prozesse

Wirkungsweise
über ...
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Grundsätzliche Zusammenhänge zwischen Umwelt-/ 
Sozialmaßnahmen und wirtschaftlichem Erfolg.

Wirt-
schaft-
licher
Erfolg

Freiwillige Sozial- und
Umweltmaßnahmen



-> Das „Wie“ ist wichtiger als das „wieviel“!

Die Art des Nachhaltigkeitsmanagements muss sich an der spezifischen 
Situation des Unternehmens orientieren.

Generelle Ansatzpunkte sind:

Kostenvermeidung/-reduktion

Risikovermeidung/-verminderung

Umsatz-, Margen- ,Rentabilitätssteigerung

Reputation, intangible Werte und Markenwerte

Innovation (Produkte, Produktionsweisen, Geschäftsmodell)

Weitere Faktoren wie Arbeitszufriedenheit mit Einfluss auf Kosten, Risiko, 
Umsatz, Rentabilität und Reputation die voran genannten Faktoren

Relevante Einflussgrößen zum Verhältnis
von Nachhaltigkeit und Unternehmenserfolg.

Kostenreduktion
- Kühlung, Licht, Ventilation.



Beispiel Ventilation.

Kostenreduktion
- durch radikale Energiekonzepte. 

2001 Bau der Solvis-Nullemissionsfabrik 

75 % weniger Energieverbrauch, die Energieversorgung ist 
komplett regenerativ und CO2-neutral. 

Nullemissions-
Einkaufsladen

(zero emission shop)?



Gesellschaftliche und technische Risiken
- Vattenfall AG.

Kundenverlust bei Vattenfall nach „Fall Krümmel“:

250.000 Kunden weniger in 12 Monaten (2007/8)

■ Wie schlecht das Image von Schlecker ist, zeigt eine aktuelle 
Imageanalyse auf Basis des Markenmonitors YouGov BrandIndex:
Demnach erreicht Schlecker aktuell ein Dreimonatstief von minus 42 
BrandIndex-Punkten und ist somit bei den deutschen Verbrauchern weiter 
in Ungnade gefallen. Kaum ein anderer beobachteter Einzelhändler hat 
derzeit ein solch schlechtes Image.

■ Wirtschaftswoche 16.05. 2011

Verlust von Markenreputation
- Beispiele Schlecker und Lidl. 

Die letzten öffentlich diskutierten Vorfälle bei Schlecker sind mehr als 1 Jahr alt.



Biologisch hergestellte Erfrischungsgetränke

Gegründet: 2002
Mitarbeiter: ca. 60

Absatzentwicklung:
2002/3: 02 Mio. Flaschen
2004:    07 Mio. Flaschen
2005:    20 Mio. Flaschen
2006:    70 Mio. Flaschen
2007:  150 Mio. Flaschen
2008:  200 Mio. Flaschen (Kauf durch Radeberger-Gruppe/Oetker Konzern)
2009:  100 Mio. Flaschen
2010:    90 Mio. Flaschen

Umsatzsteigerung
- Bionade.



Umsatz durch Differenzierung
- Ökotextilien. 

Öko-Jeans 

Inszenierung ist auch für Nachhaltigkeit wichtig.

(Michael 2008)



Quelle: http://www.interfaceeurope.com/Internet/otherfiles.nsf/ 
Lookup/DE_ReEntry_Nov07/$file/DE_ReEntry_Nov07.pdf

Innovation und Geschäftsmodell
- Beispiel Interface - Teppich-Leasing.

Evergreen Teppich-Leasing™:
Verlegung, Instandhaltung und 
Entsorgung der Teppiche durch 
Interface

-> Product Stewardship

Energie-Contracting
- für Lagerhäuser & Shops.

Quelle: ZVEI 2007, 13 Energiecontracting 
mit Kühltruhenleasing?



Ausblick.

Nachhaltigkeit ist ein wichtiger unternehmerischer Erfolgsfaktor
Nachhaltigkeitsmanagement erfordert nicht nur Visionen, sondern
vor allem auch Systematik in der Umsetzung
Ein Business Case for Sustainability entsteht nicht von selbst,
sondern muss aktiv geschaffen werden.
Wesentliche Einflussfaktoren des Business Case sind

Kostenvermeidung/-reduktion
Risikovermeidung/-reduktion
Umsatz-, Margen-, Rentabilitätssteigerung
Reputations- und Markenwertsteigerung
Innovation und Geschäftsmodellerneuerung
Arbeitsplatzattraktivität

Eine systematische Analyse der Möglichkeiten von Umwelt- und Sozial-
maßnahmen und ihrer Verknüpfungen mit Treibern des Business Case
kann zur Stärkung des ökonomischen Erfolgs eines Unternehmens beitragen

Herzlichen Dank!



Center for Sustainability Management (CSM).

Das Center for Sustainability Management (CSM) ist
ein international agierendes Forschungs- und Kompetenz-
zentrum zu Umwelt- und Nachhaltigkeitsmanagement der
Universität Lüneburg. 

Entwicklung von wissenschaftlich fundierten Konzepten für die 
Unternehmenspraxis und für den Wissenstransfer

Internationales und interdisziplinär zusammengesetztes Team von
33 Forscherinnen und Forschern (insgesamt 36 Personen).

Das CSM ist überwiegend über Drittmittel finanziert.

Website: www.leuphana.de/csm

Aktivitäten des CSM.

Weiterbildung und Transfer

MBA Sustainability Management (UN ausgezeichnet)
Sustainability Leadership Forum (SLF, UN ausgezeichnet)
Capacity Building Projekte 
MSc „InFernUm“ mit FernUni Hagen
...

Forschung

Umwelt-/Nachhaltigkeitsinformationsmanagement (Env. Accounting, 
Sust. Balanced Scorecard, Öko-Controlling, Sustainability Reporting)
Sustainable and Social Entrepreneurship
Konzepte und Instrumente des Nachhaltigkeitsmanagements
Wertorientiertes Nachhaltigkeitsmanagement und Sustainable Finance 
Management von Stakeholderbeziehungen (Stakeholder Value, Politics, 
Kooperationen)
Integratives Umweltmanagement (z.B. Naturschutzmanagement)
…


